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kommunal t
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bereits 700 Stellungnahmen zu ballhausplatz - pro Jekt

, Wien , 6 . 2 . ( rk ) mehr als 700 Wienerinnen und wiener haben

bereits Stellung zur frage genommen , ob sich der gep . am . « “

.U ltimi M , » =. «. « ““"« • 7
, „ . g . n wird . dl . « MUddK . ll »ur MW » « « “

!
‘

T - b» nn-
, l „ . r wi . ld . dHt . Udnd , dl . dl . 28 . feörd . r . . . Br . nd « “ ■ “ »

d . trl . bsl . ltan ln d . r d - d . nn - B . ss « . st . pd . nsptatz n. l g

tirh ist mit hilf » von fragebogen koennen die ausstelllungs

Sucher ihre ansicht bekanntgeben , sie soll , so pianungsstadtrat
sucner inre

iT! die entscheidung ueber
4 eir \ "f Hr* rudoIf w u f* z e ' 1

» . ; ld «. rn . d« elnb . zogen w . rd . n, l » . r . . . . . . Ulen , . rla . dt . -

st . n . n donn. rstag zwlscd . n n an» , 8 . 30 anr « - d . lt .
r^

dar arcdlt . Wten , die den n . ad. a g . Blant nad . n , an

maglstrat sab tei lang , a . r s, . d,g . s,altan a lar » « •

.
dl . . . rw. nt . st « g . daead . d. S ». Un . aspl . tz . s S' "°

tr . wt and i . opoldlnlscn . r tr . wt d . r darg . 1 . d« a. ts . ltz

bundespraesidenten sowie das bundeskanzleramt . der

mlnoritenplatz wird von der minoritenkirche “

die paiais dietrichstein und starhemberg gepraegt .
^

fast hundert Jahren ungenuetzte grundstueck wurden mehrere oe

bauungsvorschlaege vorgelegt , die Jedoch nie

fuer ein ’ ’ haus der vaterlaendischen frunt ze cm

holzmeister 1937 als planer verantwortlich , drei l ^hre spaeter

praesentlerte architekt alexander popp seine Ideen ‘ u ° rein

• « deutsches reichsarchiv • • . ueber auftrag der nieoeroesterreichl

sehen Landesregierung konzipierten die archltekten ppert

purr 1954 ein verwaltungsgebaeude . es wurde preisgekroent,

nicht verwirklicht , das gleiche Schicksal erlitt 1975 das Projekt

des architextenteams marschalek , ladstaetter und gantar , eren

amtshausprojekt , obwohl mit dem 1 . preis ausgezeichnet,

die Wirklichkeit umgesetzt wurde.
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die aussteUtmg gibt einen ueberblick ueber die 9 » histori¬

schen ® 5 plaene und stellt daneben die neuen Vorstellungen des

architektenbueros marchart , moebius und partner vor . es entspricht

den gesetzlichen bestimmungen fuer heubauten in einer Schutzzone,

zusammen mit den Wienerinnen und wienern soll nun die frage ge-

klaert werden , ob die einfuegung des neuen gebaeudes , die von den

architekten mit einer historisch - analogen horizontalen fassaden-

gliederung versucht wurde , geglueckt ist . ( and)
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kommunal:

wohn en - stadtrat hatzi besuchte maennerheim fuer obdachlose

2 wien ^ 6 . 2 » ( rk ) das maennerheim fuer obdachlose in der roelde-

mannstrasse im 20 . bezirk wurde im laufe der letzten zeit „ - ^ tand-

gesetzt und seinen anforderungen entsprechend modernisiert * ueber

den verlauf der arbeiten informierte sich wohnen - stad trat Johann

hatzi nunmehr bei einem besuch im maennerheim.

in wien gibt es derzeit drei heime fuer obdachlose mit rund

1 . 200 plaetzen . im heim in der meldemannstrasse f arbeiteten monate¬

lang maurer , dachdecker , tischler und Installateure , bis das ge«

baeude schliesslich nur noch durch die aussenmauern den gewohnten

anblick bot*
im inneren des vier Stockwerke hohen hauses wurden pro stock

43 schlafkojen eingerichtet und sanitaere anlagen - duschr &um,

waschraum und wc - installiert , im dachgeschoss wurden zwei raeume

als schlafsaele ausgebaut , in weichen insgesamt 27 betten unter¬

gebracht sind , jede koje ist durch ein © eigene tuer vom gang zu-

gaenglich . die trennwaende koennen bei geringer bettennachfrage ent*

fernt werden , sodass aus den kojen wieder groessere schlafraeume

entstehen , nach fertigstellung aller arbeiten koennen im maenner¬

heim meldemannstrasse 380 Schlafgelegenheiten angeboten werden*

im erdgeschoss stehen den heiminsassen zwei speiseraeume,

eine kueche und ein tagraum mit einem fernseher zur verfuegung.

ein aufzug wurde nachtraeglieh eingebaut , im erdgeschoss wird

derzeit noch gearbeitet : hier werden ein portierraum , die kanzleien

wc - anlagen , waescheraeume sowie duschen fuer die angesteilten

untergebracht * erstmals ist auch ein eigener arztraum vorgesehen,

geplant ist noch die Sanierung des kellers sowie die ausgestaltung

des gartens . die bisherige Instandsetzung des maennerheimes fuer

obdachlose hat rund 25 millionen gekostet , ( ba)

1000



6 . februar 1980 > » rathaus - korrespondenz * * blatt 304

kommunal:
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einbahn in der siebertgasse soll umgedreht werden

3 Wien , 6 . 2 . ( rk ) eine aenderung der elnbahnregelung in der

siebertgasse zwischen steinbauergasse und arndtstrasse sowie

die einrichtung einer schraegparkzone wird von der bezirksver-

tretung meidling gefordert.

in der begruendung heisst es ; aus dem inneren bezirksberelc

kann die siebertgasse im abschnitt zwischen steinbauergasse und

arndtstrasse infolge der gegenwaertigen elnbahnregelung , nur

ueber schoenbrunner Strasse , guertel und arndtstrasse erreicht

werden , es sollte daher untersucht werden , ob durch umker . r aer

einbahnen in der siebertgasse und schallergasse nicht di © zu-

fahrtsbedingungen verbessert werden koennen . darueber hinaus

koennte durch die elnfuehrung einer schraegparkordnung unter

teilweiser einbeziehung der gehsteige im gleichst ! strassenab-

schnitt das Stellplatzangebot verbessert werden , ( ka)
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gratz im genesungsurtaub

4 Wien , 6 . 2 . ( rk ) buergermeister leopold gratz konnte

heute , mlttwoch , das hanusch - krankenhaus , in dem er wegen seiner

Lungen - und rippenfellentzuendung lag , verlassen , auf aerztlichen

wünsch trat er nun einen genesungsurtaub an.

buergermeister gratz wird weiterhin von vlzebuergermelsterln

gertrude froehlich - sandner vertreten , ( sti)
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